Styria Beef - die Fakten

Gegründet: 1980

Organisationsform: Verein im Eigentum von steirischen Rinderbauern

Obmann: Ing. August Pierer 

Anspruch: Premium-Rindfleisch aus artgerechter Tierhaltung mit lückenlos nachvollziehbarer Herkunft anbieten
Richtlinien:

Basis: EU-Bio-Verordnung

- Mutterkuhhaltung (Junge bleiben bei ihren Muttertieren)

- Weidehaltung an mindestens 200 Tagen/Jahr

- Biologische und damit gentechnikfreie Fütterung

- Verbot von chemisch-synthetischen Mitteln 

- optimale, kontrollierte Fleischreifung

- ausschließlich heimische Tiere 

- strenge Kontrollen und lückenlose Rückverfolgbarkeit 

Kreuzung zweier Rassen:

Fleckvieh (heimisches Rind, bestens angepasst) x Limosine (besonders hohe Fleischqualität)

Wichtigste Meilensteine:

1980: Gründung 

1983: Einführung eines Ohrmarkensystemes zur Rückverfolgbarkeit (erstmals in Europa!)

1983: Registrierung der Marke Styria Beef

1996: Bio-Zertifizierung 

1999: Vertriebskooperation mit Schlacht und Zerlegebetrieb Marcher 

2000: Herstellung von Styria Beef-Veredelungsprodukten

2004: Redesign der Werbelinie 

2005: Kooperation mit Spar – Listung unter dem Label Styria Beef 

Mitgliederentwicklung: 

1980: 37 Mitglieder

1990: 500 Mitglieder

2005: an die 850 Mitglieder 

wichtigste Vertriebsschienen:

steirische Spar-Märkte: 30 %

Gastronomie: 20 % 

Ab-Hof: 50 %
Marktanteil im Handel (Jungrind): etwa 50 % 

bewirtschaftete Flächen: ca. 25.000 ha

durchschnittliche Herdengröße: 12 Kühe/Hof (Vergleich z. B. Stiermastbetriebe in Österreich: rund 50 Stiere/Betrieb und Argentinische Fleischfarmen ca. 2000 Tiere/Farm!)

Bezugsquellen:

- Ab-Hof 

- Bei steirischen Spar-, Interspar-, Eurospar-Märkten 

- In der gehobenen Gastronomie (österreichweit)

Weitere Infos:

www.styria-beef.at
Rückfragen:

Allgemein: Bio-Beef GmbH, Lagerfeldgasse 158, A 8020 Graz, +43/316/263230

Presse: Mag. Franz-Jakob Purkarthofer, Public Relations, +43/664/4121491

f.j.purkarthofer@aon.at
